
III. Personalnachrichten
Gerichte

	 Ernannt:  Zur Justizoberinspektorin: Justizinspektorin  
Sarah Roth, Amtsgericht Ahrensburg.
	 Versetzung in den Ruhestand: Justizamtsinspektorin 
mit Amtszulage Irmhild Kemker, Amtsgericht Rendsburg.

Sozialgerichtsbarkeit

	 Ernannt:  Zur Justizamtsrätin: Justizamtfrau Barbara  
Teckenburg, Sozialgericht Lübeck.

Schl. Holst. Oberverwaltungsgericht

	 Ernannt:  Zur Justizamtfrau: Justizoberinspektorin Cyntia  
Unrau, Schleswig-Holsteinisches Oberverwaltungsgericht 
Schleswig.
	 Zur Justizhauptsekretärin: Justizobersekretärin Janina  
Olschowsky, Schleswig-Holsteinisches Oberverwaltungsge-
richt Schleswig.

Staatsanwaltschaften

	 Ernannt:  Zur Leitenden Oberstaatsanwältin – als Leite-
rin einer Staatsanwaltschaft bei einem Landgericht –: Ober-
staatsanwältin Dr. Stephanie Gropp, Staatsanwaltschaft bei 
dem Landgericht Flensburg.
	 Zur Staatsanwältin: Richterin Miriam Münstermann, 
Staatsanwaltschaft bei dem Landgericht Kiel.
	 Zur Justizobersekretärin: Justizobersekretäranwärterin  
Sarah Wegener, Staatsanwaltschaft bei dem Landgericht It-
zehoe; Justizobersekretäranwärterin Marion Mackowiak, 
Staatsanwaltschaft bei dem Landgericht Flensburg; Justiz-
obersekretäranwärterin Thabea Zwick, Staatsanwaltschaft bei 
dem Landgericht Kiel.

	 Zum Justizobersekretär: Justizobersekretäranwärter Tim 
Lange, Staatsanwaltschaft bei dem Landgericht Kiel; Justiz-
obersekretäranwärter Timon Falk, Staatsanwaltschaft bei 
dem Landgericht Itzehoe.
	 Zur Ersten Justizhauptwachtmeisterin der SHBesGr. A6: 
Erste Justizhauptwachtmeisterin Karina Gleich, Staatsanwalt-
schaft bei dem Landgericht Lübeck.
	 Versetzt:  Justizhauptwachtmeister Bastian Liebsch von der  
Staatsanwaltschaft Lübeck an das Oberlandesgericht Schleswig.
	 Versetzung in den Ruhestand: Justizamtsinspekto-
rin Regina Fernschild, Staatsanwaltschaft bei dem Landgericht 
Kiel; Erster Justizhauptwachtmeister Rudolf Jönsson, Staats-
anwaltschaft bei dem Landgericht Lübeck.
	 Eintr i tt  in den Ruhestand: Leitende Oberstaatsan-
wältin Ulrike Stahlmann-Liebelt, Staatsanwaltschaft bei dem 
Landgericht Flensburg.

Vollzugsanstalten

	 Versetzung in den Ruhestand: Justizamtsinspektor 
Wolfgang Geißler, JVA Lübeck.
	 Eintr i tt  in den Ruhestand: Justizamtsinspektor Hans-
Jürgen Gau, JVA Neumünster.

Notare

	 Ernannt:  Zur Notarin: Birgit Gerusel, Schwarzenbek;  
Kimberly D’Amico, Mölln.
	 Zum Notar: Kristof Kunitzsch, Henstedt-Ulzburg, Robert  
Johannes Nickel, Lübeck.
	 Notaramt er loschen: Dietrich Mancke, Kronshagen;  
Sebastian Strohmeier, Sylt/OT Westerland; Klaus-Peter Scholz, 
Norderstedt; Tomas Roß, Ahrensburg; Rolf Spindelhirn,  
Rendsburg.

IV. Ausschreibungen
Bek. d. MJEV vom 3. August 2020 – II 332/5112-E-1-54

(SchlHA 2020 S. 309)

	 Allgemeine Hinweise
	 Die Landesregierung setzt sich für die Beschäftigung von 
Menschen mit Behinderung ein. Schwerbehinderte und ihnen 
Gleichgestellte werden bei entsprechender Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.
	 Die Landesregierung ist bestrebt, ein Gleichgewicht zwi-
schen weiblichen und männlichen Beschäftigten in der Lan-
desverwaltung und im Justizdienst zu erreichen. Sie bittet 
deshalb geeignete Frauen, sich zu bewerben und weist darauf 
hin, dass Frauen bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt werden.
	 Es besteht die Möglichkeit zur Teilzeitbeschäftigung.
	 Wegen der Einzelheiten wird auf die Allgemeine Verfügung 
über Stellenausschreibungen und Bewerbungen im Bereich 
der Gerichte und Staatsanwaltschaften vom 25.  März 2020 
(SchlHA 2020, S. 142) verwiesen.
	 Bewerbungen für die nachfolgend genannte(n) Planstel-
le(n) werden erbeten binnen drei Wochen ab Datum dieser 
Bekanntmachung, soweit nicht anders angegeben. Gleichzei-
tig wird um Mitteilung der aktuellen Privatanschrift gebeten.

	 1. Bekanntmachung:
	 Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Be-
setzung von
1	 Stelle der BesGr. R 1 mit Amtszulage für eine Erste Staats-

anwältin oder einen Ersten Staatsanwalt bei der Staatsan-
waltschaft bei dem Landgericht Itzehoe,

1	 Stelle der BesGr. R 1 mit Amtszulage für eine Erste Staats-
anwältin oder einen Ersten Staatsanwalt bei der Staatsan-
waltschaft bei dem Landgericht Kiel,

1	 Stelle der BesGr. R 1 mit Amtszulage für eine Erste Staats-
anwältin oder einen Ersten Staatsanwalt bei der Staatsan-
waltschaft bei dem Landgericht Lübeck.

	 Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Staatsan-
wältinnen und Staatsanwälte, die sich langjährig in den ihnen 
zugewiesenen Dezernaten in besonderer Weise bewährt ha-
ben.

	 2. Bekanntmachung:

	 Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Be-
setzung von

1	 Stelle der BesGr. R 1 für eine Staatsanwältin oder einen 
Staatsanwalt bei der Staatsanwaltschaft bei dem Landge-
richt Flensburg.

	 Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an schleswig-
holsteinische Richterinnen und Richter auf Probe im staats-
anwaltschaftlichen Dienst.

	 3. Bekanntmachung:

	 Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Be-
setzung von

2	 Stellen der BesGr. R  1 für Richterinnen und Richter am 
Arbeitsgericht bei dem Arbeitsgericht Neumünster,

1	 Stelle der BesGr. R 1 für eine Richterin oder einen Richter 
am Arbeitsgericht bei dem Arbeitsgericht Elmshorn.
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	 Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an schles-
wig-holsteinische Richterinnen und Richter auf Probe in der 
Arbeitsgerichtsbarkeit.

	 4. Bekanntmachung:
	 Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Be-
setzung von
2	 Stellen der BesGr. R 2 für je eine Richterin oder je einen 

Richter am Oberverwaltungsgericht bei dem Schleswig-
Holsteinischen Oberverwaltungsgericht,

1	 Stelle der BesGr. R 2 mit Amtszulage nach Anlage 8 
SHBesG für eine Direktorin oder einen Direktor des Amts-
gerichts bei dem Amtsgericht Oldenburg,

1	 Stelle der BesGr. R 2 für eine Richterin oder einen Richter 
am Amtsgericht – als ständige Vertretung der Direktorin 
oder des Direktors – bei dem Amtsgericht Schleswig,

1	 Stelle der BesGr. R 2 für eine Richterin oder einen Richter 
am Amtsgericht – als weitere aufsichtführende Richterin 
oder weiterer aufsichtführender Richter – bei dem Amts-
gericht Schleswig,

1	 Stelle der BesGr. R 2 für eine Vorsitzende Richterin oder 
einen Vorsitzenden Richter am Verwaltungsgericht bei dem 
Schleswig-Holsteinischen Verwaltungsgericht in Schles-
wig.

	 5. Bekanntmachung:
	 Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Be-
setzung von
1	 Stelle der BesGr. R 1 für eine Richterin oder einen Richter 

am Amtsgericht bei dem Amtsgericht Neumünster,
1	 Stelle der BesGr. R 1 für eine Richterin oder einen Richter 

am Amtsgericht bei dem Amtsgericht Reinbek,
1	 Stelle der BesGr. R 1 für eine Richterin oder einen Richter 

am Landgericht bei dem Landgericht Kiel.
	 Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an schles-
wig-holsteinische Richterinnen und Richter auf Probe in der 
ordentlichen Gerichtsbarkeit.

	 6. Bekanntmachung:
	 Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Be-
setzung von
1	 Stelle der BesGr. R 1 für eine Richterin oder einen Richter 

am Amtsgericht bei dem Amtsgericht Rendsburg.
	 Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an schleswig-
holsteinische Planrichterinnen und Planrichter in der ordent-
lichen Gerichtsbarkeit.

	 7. Bekanntmachung:
	 Ich sehe Bewerbungen entgegen für die planmäßige Be-
setzung von

3	 Stellen der BesGr. R 1 für je eine Richterin oder je einen 
Richter am Verwaltungsgericht bei dem Schleswig-Holstei-
nischen Verwaltungsgericht in Schleswig.	

	 Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an schleswig-
holsteinische Richterinnen und Richter auf Probe in der Ver-
waltungsgerichtsbarkeit.

––––––––––––––

Bekanntmachung d. Präsidentin des Schleswig-Holsteinischen  
Oberlandesgerichts vom 3. Juli 2020 – Az.: 3830 E-16-

(SchlHA 2020 S. 310)

	 Nach §§ 3 Abs. 1, 4 der AVNot d. MJAE vom 21. August 
2006 – II 164/3830 – 95 SH – (SchlHA 2006 S. 307), geändert 
durch AV d. MJGI vom 18.3.2011 (SchlHA 2011 S. 136) besteht 
in folgenden Amtsgerichtsbezirken ein Bedürfnis zur Bestel-
lung von weiteren Notarinnen und Notaren:

Ahrensburg 	 6	 Notarstellen
Bad Segeberg	 1	 Notarstelle
Eckernförde	 3	 Notarstellen
Elmshorn	 10	 Notarstellen
Husum	 10	 Notarstellen
Itzehoe	 4	 Notarstellen
Kiel	 5	 Notarstellen
Lübeck	 11	 Notarstellen
Neumünster	 1	 Notarstelle
Niebüll	 6	 Notarstellen
Norderstedt	 4	 Notarstellen
Oldenburg	 5	 Notarstellen
Pinneberg	 8	 Notarstellen
Plön	 5	 Notarstellen
Reinbek	 11	 Notarstellen
Rendsburg	 8	 Notarstellen
Schleswig	 8	 Notarstellen
Schwarzenbek	 5	 Notarstellen

Gesamt:	 111	 Notarstellen

Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte, die die Voraussetzun-
gen der oben angegebenen Allgemeinen Verfügung (§ 5) erfül-
len, können sich um eine der ausgeschriebenen Notarstellen 
bewerben. Die Bewerbung ist spätestens am 30. September 
2020 bei dem Präsidenten des für den in Aussicht genom-
menen Amtssitz zuständigen Landgerichts einzureichen. Aus 
Anlass der Pandemie des Coronavirus (SARS-CoV-2) können 
sich auch Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte bewerben, 
die nachweislich zur ausgefallenen notariellen Fachprüfung 
2020/I zugelassen waren und die die Fachprüfung im Folge-
termin 2020/II ablegen. Für die Bewerbung sollen die bei dem 
zuständigen Landgericht erhältlichen Vordrucke verwendet 
werden (vgl. § 8 AVNot). Diese können auch im Internet unter 
www.schleswig-holstein.de/OLG heruntergeladen werden.

V. Entscheidungen
Zivilrecht und Zivilverfahren

§ 241 Abs. 2 BGB; § 278 BGB; § 280 BGB; § 823 BGB; § 831 
BGB; § 86 VVG

1.	 Bei der Vornahme von Schweißarbeiten kann grobe 
Fahrlässigkeit vorliegen, wenn die Vorgaben der GUV-
R 500 oder der GUV-R 133 nicht eingehalten werden.

2.	 Der Regressverzicht des Gebäudeversicherers auch 
gegenüber dem Mieter des Versicherten, aufgrund 
dessen Regressansprüche bei einfacher Fahrlässigkeit 
ausgeschossen sind, lässt sich nicht auf Ansprüche aus 
der gleichzeitig bestehenden Hausratsversicherung 

des Vermieters ausweiten, wenn der Hausratsschaden 
in einem anderen Gebäude entstanden ist, auf das der 
Brand übergegriffen hat.

3.	 Ein Regressverzicht des Versicherers auch gegenüber 
dem Mieter des Versicherten kommt nur insoweit in 
Betracht, als für den Versicherer erkennbar ist, dass es 
durch den Mieter zu Schäden an den versicherten Sa-
chen kommen kann.

4.	 Ein Regressverzicht des Versicherers, der gleichzei-
tig Gebäudeversicherer und Versicherer für einen Be-
triebsunterbrechungsschaden ist, scheidet gegenüber 
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